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Bezirk der Abniglichen Regierung zu Danzig. 


Krnigl. Provinzial⸗Intelligenz-Comtoir im Poſt⸗Lkate. 
2 . No. 388. 


ee re m d 
u den 31. e ; n r 
am ma 


Herr aus Cößlin, Here 450 liaß aus Berlin, die 
Herren Par v Hauke aus Marian,” us Dirfchau, log. im 
Engl. Hauſt, Hetr Kaufmann 1 Giüngel aus Reudamen, g. im Hotel de Berlin 


Herr Gutabe 12 von Zalewski auf Ober Malkau, H. Kuſikdirecto 
Berlin, log. Hotel zu Nord. Herr Kaufmann Kulps aus Frank 
Schmelzer's 85 3 (früher 3. Mohren). Herr Mü eb Ds . 
aus Pr. St 7 Herr, Lieutenant 85 a N 
Mirotken, Herr Hoſfbeſitzei N. F v. „rod ddeck aus e 
de Thorn. 15 Herren e Fiſcher aus 90 0 a 
aus Berlin, log. im e d Olira. 


TTT 
k d nne 
1. 5 BEN 5 1125 are a e 1355 feine; ver h 
Wittwe ebor. i eide z haben vd E 
ihrer Ehe eee 5 e ur ede offen. Saar 
Neuſt , den 18, December 1847 ies 
Patrimonial⸗C 1 Kıodom. 


Laade aus 
log. in 
Gattin 
Run aus 

im Hotel 
u8 32 Cohn 


2. 4 Land- und ae rich 15 Mere 

Die Ehtiſtine Saunemska, geb. Kaminsk er nach erteichter oß jährig⸗ 
keit die Gelelnſchafk der Güter und des Erwerbes für die im Jahre 1838 eins 
gegangene mit d en. 


| „Schiffer aul, Samrowski in 788 us 
* == 2 2 w 50 Er 
telſchen Eheleute bſt haben bei erreichter Gropjäprigkeit der letztern in der 
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gerichtlichen Verhandlung vom 18. DecemberTc. die Gemeinſchaft der Guter und 
zes Exwerbes für die Dauer ihrer Ehe ausgeſchloſſen, waskgemäßf s 789. Tit. 
13 Th. 11 des USER. hiermit bekannt gemacht wird. * r 
Marienburg, den 19. Dezember 1847. 
Königliches Lands und Stastgericht. 
Liter ariſche Anzeigen 


Für Lehrer und Schüler, | 
Kaufleute, Fabrikanten, Techniker u. alle Freunde 


der französischen Sprache. 


Billige Ausgabe. 
20 Wochen Lieferungen à 3. Sgr. 
„rn 


0 


7 N ey 
EIER 


THIBAUT, 


Dictionnaire, 2 Vols. 
Frangals-Allemand et Allemand-Frangais, 
gte Auflage. öter Stereotyp-Abdruck. 
| Umgearbeitet u, mit 35000 Wörtern u. Redensarten ver-. . 
mehrt. 75Bog. complet 2 Thlr. 28 Fl. Conv.-M.=3 Fl. 30 Xr. Rh. fi 

Für Schulen u. z. Selbstgebrauche, N 


| Braunschweig, Verlag von George Westermann. * 


10,000 Exemplare wurden in 12 Monaten verbreitet. | 


| 
1 


? 
8 ORT: enn 
— 


8 Lehranetälten und Subscribentensammler, 


erhalten auf 


10 Exempl. 1 Freiexempl. 


| & a 


» Langenmarkt 
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5. Bei uns iſt erſchienen und durch alle Buchhandlungen (in Danzig durch 
Kabus, Anhuth, Gerhard, Hzmann und Weber) zu beziehen: 99 
Der Freimaurerorden, in ſeiner gegenwaͤrtigen 

Richtigkeit dargeſtellt. Zweite Auflage. gr. 8. eleg. broͤſch. "Preis 5 far. 

Leipzig. am 27. Januar 186. Biedermann ſche Verlagsbuchhdig. 

f En eue i ene e r 

6 Mon'ag, den 31. Januar 1613, Abends 7 Uhr, wurde meine liebe 


Frau von einem geſunden Mädchen glücklich entbunden 
C. H. Bulck e. 


— 


8 „ e e een 
155 Gowerbeverein em ee on 
Donnerſtag, den 3, 6 Uhr, Bücherwechſel: um 7 Uhr Vortrag des Heren 
Juſtiz»Ratb Groddeck: „Ueber die älteren in Deutſchland zur Anwendung ge 
kommenen Criminalgeſetze Hierauf Gewerbebörſe. a > 
mog Der Vorſtand d. Danz. Allg. Gew :B £ 
3. Een in voller Nahrung ſtehendes Grund ſtück worin ſeit mehreren Jahren 
Miterial⸗, Shink⸗ un Holzhandel betrieben worden, iſt unter annehmbaren 
Bedingungen zu verkaufen. Kaͤufer belieben Adreſſen im Intelligenz⸗Comteir unter 
I. itt. X. abzugeben. 


9 Da noch einige St. zum gründ l. Unterricht im Pianoforteſp. frei ſind, ſo 
wird gew dieſelb zu beſetz., 16 St. I rtl Holzmarkt 13, nab d. deutſch. Hauſe. 
10. Es wird ein Schullokal, fur eine Tochterſchule, von 1 Zimmern, mit allem 


Zubehör in der Frauen⸗, Jopen⸗, Scharrmacher⸗, Heil Geiſt⸗ oder Breitgaſſe zu 

Oſtern d. J geſucht. Adreſſen bittet man in der Buchhandlung des Herrn Homann 
abzugeben. J 

; 11 n Ein Eckhaus mit 5 Wohnungen in einer der lebbafteiten Straßen der 
Altſta't gelegen, eine ſehr vortheilbaite Lage, worin ein in Nahrung ſtehender 
Gewürz⸗La en, ein noch guter Backofen un) 4 Brunnen zum laufenden Waſſer 
ſich befindet, ſoll unter billigen Bedingungen verkauft wesen. Das Nätere un⸗ 
ter der Adreſſe A h 48. im Intelligenz⸗Comtoir. a f i 
12. Einem on dit zufolge ſoll der Beſitzer des Hotel eeseess aus perſönlicher 
Zuneigung für Herrn Tſchorni wirklich in dem Benefiz deſſelben am Freitage 
mitwirken. D,2r 
0 — - or. 

13. Porzellan wird in kochend Deißem drauchbar reparirt, auch wird 

teparitt: Alabaſter Marmer, Gyps, Glas, Bernſtein, Elfenbein, Meerſchaum pp. 

Häkergaſſe No 1438., zwei Treppen boch. 8 
14. 300 rtl. 179 a 1 hieſ. ſtädt Grdſt. begeb. w. Fraueng. 902 

u 15, Heute Ab. Harfenkonz., wozu ergeb. einladet F. Wannow. 
16. 200 u 500, 1000 rtl. find z. 1. Hyp. zu beſtätigen Votſt. Grab. 2080 
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17. Sonnabend, den 5. Februar d. J. iſt Verſammlung der landwirthſchaft· 


> 


lichen Abtheilun 1 25 3. Jane la zu Welcher ergebenſt einladet 1 


Demig | 
eV o x ſt an d. 

18. Ein adel. Guter Conve. bestehend in zwei A u. Be 
en ‚baaren Erbpachts- Gefallen, ist aus freier Iland zu verkaufen. Nähere 
achricht am Langenmarkt (Eeke der Röpergasse 453.) eine Treppe hoch. 

19. Concert und anz 

˖ 6 oünabend d, den 12. Februar, 

Anfang 674 Uhr/ im „fteundſchaft klichen Verein.“ N 

Daſelbſi ſoll lach lin Faſtnachtsdienſtage, den 7. März, ein Maskenball 
ſtattfinden, an welchem auch, jedoch durch itglieder eingeführt, Familien und 
einzelne Perſonen Theil nehmen können, welche nicht Mitglieder der Geſellſchaft 
find. Behufs Feſtſtellung det nöthig werdenden ds rtangement's werden Zeichnungen 
zur Theilnahme bis zum 20. Ber 1 N 

Vo r ſt a n 
20. Breitgaſſe No. 1056. ib eine e ng nebſt Altan zu rechter Hiebei 
21 haben ; auch w. da eine Wohnung mit 6 Stuben vor d. hoh. Thor nachgewieſ. 
165 Kapital von 3000 fl. — 2000, beide zur erften Hypothek, werden 

ange eim Commiſſiongiz Jautzen 

22. Meine Wohnung iſt jest 22. 243, gege 78. . 


23. Der ehrliche Finder 1 6 e l it 5 Rehn, K. A. u. div. 
zu rg 3 aſſe ene Peltbng 
üg To dan Behel angenomn. Langenm. 0 b. Hr. Mützel. 


; Fe ehr rtes Lager von Porzellan, Sayance 

a zu billigſten an auch findet ein Vehrting ber bei mir ein nalen 
Sanio, 5 a No. 1338. 

ir 52 Anl. 7 8 8 1 aut a egen Nie it Sesucht. Ad- 


N. ninin s Intelligenz.“ en an. 
B ech d bis Su eskranz IR, 1. dne. en 22. e = 


Suppenloffel, 15 Löth ſchwer, nit Waß dem Büchſt vet 
35 mer: em an 90 ze A Langg. 2000 Inc angemefi ee Beh 
gewarn 
ah I km 55 ir Eh 55 peer der Ceſſion werden Watte durch Reim ann 


in der Töpfergafle No. 75 
29. 15 Ben 1 im Mähen geübt, ik, so ſich melden 4 ſt. 1 386. 
0, 8 e e Herr, der am We Nachmutag ei , zur 
Witsch — Herrn ER gehörend, aus meinem La zen zum, a mit⸗ 
genommen, wird ergekenſt erſucht, mir 9 59 10 ne „fee Su 
nn 


t 
eee 


bene u. 
ſtein. 


x 


wer 0 ir 


a 
„ei 1 
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. 1188. Mn afe Nation nai. Breitgaſſe 1133. 
i Abend Harfenkonzertd. Geſchw. Sinner 


B K d mer. 
33. Ein hochgeehrtes Publikum erlaube ich mir zu meinem am Frei⸗ 
n ſtattfindend en Benefize, hierdurch ganz ergebeuſt einzuladen. 
Alphons Tſchorni. 


34. 8500 rtl. à 47 pCt. zur erſten Stelle auf ein Gut 65 des Kaufgeldes) 
geſucht durch Emil Bach, Vorſtädiſchen Graben 2080. 
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= ern ent den ng en. 
35. Fiſchmarkt 1590. ſind 2 Stuben, Küche, e, Boden, Kammer zu vermiethen. 


3% Die erſte Krambude in der Röpergaſſe, „ enn. 
genwarkt kommend rechts, iſt vom April d. J. zu vermiethen. Das Nähere Ans 
kerſchmiedegaſſe No. 169. 

37. Langgaſſe No. 53. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus drei Zimmern, Kü⸗ 
che, Entree c., zu Oſtern zu vermiethen. 

38. Eine Obergelegenheit iſt zu vermiethen hohe Seugen No. 1135. 

39. Schmiedegaſſe No. 287. find im zweiten Stock 3 dekorixte Zimmer nebſt 
Kammer, Küche ꝛc. zu vermiethen um) gleich oder zur rn Zeit zu beziehen. 
40. Langge No. 5065 sind 2 gut meublirte, Stuben zu vermiethen.“ 


537. iſt die gut ein erichtet 
ei a ee ER; petiiethen. 1 R OR Abs Snglatieg‘ * 


l Im Haufe Gerbetgaſſe 358 iſt in der Ober⸗Etage eine gro Stube Beh 
Nebenſtube, Kammern u kleiner 0 auch eine Unter Stube de ohne 
bilien zu Oſtein zu beimiethen. Auf wartung kaun in Haufe gegeben 115 8 
43. Scharxrmachergaſſe 751. fi ſind 2 Stuben mit kl Küche u, Holzgelaß z. v. 
= Veränderung halber iſt in der Sandgrube ein Quartier: 8 Stuben, 
e, Keller, mit 11% Ohne Remiſe, ſogleich, zu vermiethen. Ephindigungen 
” en ‚Breitegafie No. 1140. 1 e hoch, eingezogen werden. 


— eil. Geiſtg. 936. ist e. fr. do 2 Stub., Kell. Bod u, Küche z 
Tas aſſe Mo. 863. ift eine Obergelegenheit, beſte hend 10 2 49 

Stuben ki 025 . vermiethen und Ap 00 zu In iehen. 

47. Denen 622. ſſt eine Stube nebit - Jaht, Miche und Boden 


5 ee en ae Adee Familie zu vermiethen: 

wi endorf ift eine Schmiede nebſt einem Morgen Land vom Mar 
FR 6; 15 vermiethen. Zu erfragen daſelbſt beim Hofbeſitzer Groth. 
49. Kohlenmarkt 2040. ſind 2 Oberg, beſtehend in 1 Stube nebſt Kabinet, 
Hin Boden u. 1 an ruh. Bew» im Ganz. o. geth, o Oft. ab zu verm. 
4 Pr 1199. iſt ein Sue nebſt 2 kl. completen . zu ber 
abel. a Johannisgaſſe 137, 
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51. Fraueng. 887. ſ. 2 Stuben, Kab, Küche, Speiſek., Kell. u. Bod. zu v. 
52. Buktermarkt 2093, iſt eine Wohnung gleich oder zum April zu vermiethen. 

53. Frauengaſſe 589. ſind 2 Zimmer mit Meubeln zu vermiethen. 

l Ein Saal u Cabinet, auh m Meubel, 1 Pferdeſtall Hundeg. 312., 2 Tr. 
55. Im Raͤhm 1806 iſt 1 Obere Wohnung von 2 Stuben nebſt Kabinet zu 
vermiethen. Das Nähere Tagnet No. 21. m: 

56. Langgaſſe 60. find 2 b. 3 Stb, Küche, Vod. u Holzgelaß gleich zu verm. 
57. Altſtaͤdtſchen Graben 430. find 2 Etag. nebſt Küche, Bod. u Kell. z. vm. 

58 Johannisgaſſe 1374, Sonnenſeite, it die Obergelegenheit, beſtehend aus 
2 Stuben, Küche, Boden, Keller un) ſon tiger Bequemlichkeit, von Oſtern ab an 
ruhige Bewohner zu vermiethen und unten zu erfragen. 

59. Wollweberg. 511. e. Zimm n. Kabinet m. Meabelu zu verm. 

60. Hundeg. 239., 2 Treppen hoch, fin) zu Oſtern 2 Decorirte Zimmer nebſt 
Küche, Boden und Keller an ruhige Bewohner zu vermiethen. N 
61. Eine Wohnung iſt zu vermiethen kl. Krimergaffe 799. 

62. Holzg. 7. find 2 Wohn, bert a 2 St, Küche, Kammer u Bod, z. o. 


63. Brodbänkengaſſe 660. fin) Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 
64. Tiſchlergaſſe 628 iſt ein Material⸗Geſchäft billig zu vermiethen. 
65. C. Wohn. v. 2 St., Küche, Bod. u Keller ist zu verm Vorſt. Gr. 2054. 
66. Dienergaſſe No 192. it eine Stube nebi Küche zu vermiethen. 


67. Breitgaſſe 1257 iſt eine Stube mit Nebenkabinet u Vurſchengelaß z. v. 
a ep re a ee 
N ee re ak 


Equipagen-Auction. 
Mehrere Arbeitspferde, Kutſchen, Britſchken. Droſchken, Halb⸗, Stuhl-, Jagd», 
und Arbeitswagen, Jag und Fa milienſchlitten, Schlittengeläute, Schneenetze, 
Schlitten decken, Blank⸗ und Arbeitsgeſchirre, Sattel, Leinen, Zäume, Sielen, 
Schleifen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern und allerlei Stallutenſilien werde ich 
Donnerſtag. den 3. Februa: c. Mittags 12 Uhr, 5 

auf dem Langenmarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, öffentlich verſteigern J. T Engelhard, Auctionator. 
69. Mit. woch, den 2. Februar a. e., Nachmittags 217 Uhr, wird der Unrers 
zeichnete, für Rechnung wen es angeht, in Öffentlicher Auction an den Meiſt.⸗ 
bietenden gegen gleich beare Bezahlung an Ort und Stelle verkaufen: 
Die auf dem Hofe des Speichers, genannt „der ſchwarze Hahn, von 
der grünen Brücke links an der Mottlau der zweite Hof, gelagerten 

a 1 Auker und 1 Ankerkette von einem Schalupp⸗Schiff. ni 

g i en de wer k, 

. nt älter - 
Sachen zu verkaufen in Danzig. ö 
als: Mobilia oder bewegliche Sachen un. 
20, 1 glügelfertepiano vg Tone u. J Spielart ft. Hundeg. 282. 9 ⸗Etage b. z. v. 
71. Mallaga⸗Roſienen p. & 2 u. 22 ſor. em fichit E. H. Netel. 


68 
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22% el den Hoſteſtger Yerin Pu hel in Klein Plebuenderf, gleich hinter 
dem Siegeskranze, am Damme, ſteht beſtes Kuh⸗ und Pferdehen, desgleichen 
Roggen, Hafer: und Eerſtenſtroh und eine friſch milchende Kuh zum Verkauf. 
23. Eine schöne Auswahl Kleiderplaids u. Tartans 


worunter dunkele Sachen und die erwünſchten einfachen grünen und blauen, 


ſind eingetroffen. | Rud. Kawalki. 
74. Seegras iſt billig zu haben Seifengaſſe 946 
„ G 


N ummiſchuhe mit u. ohne Sohlen, beſtet Quali- 
tät, erhielt in großer Auswahl F. W. Dölchner, Schnüffelmarkt 635. 5 


. — 5 

7. Billiger Verkauf. | 

Um vor der Meffe zu r., w. folg Waaren verk.: Neſſel 3 2 ſgr., Kattune 

2, 24 u. 3 ſg., Halb⸗Piquee 24 fg., Bettbezug 23, 3 u. 4 g., ſeid Camlott Tu 

74 g., leine Parchende 24 u. 3 fg, Rockzeuge 2 fg., helle u. dunkle Tücher unt. 
Koſtpreiſe u. m. a. Artikel im Frauenthor an der Langenbrücke. 


71. Eine neue Sendung der beſten Filzſchuhe für Herren, Damen und 
Kinder von verſchiedenen Gattungen ſind wieder eingegangen und zu haben Lang⸗ 
gaſſe No. 533., u. 1 Damm No 1110. J. B. Oertell. 


78. Weiße Atlas-Schuhe von schwerem enge. 
empfiehlt J. B. Oertell, 1. Damm 1110. | 
79. Woll. Jacken Artl., Tricots a 15 ſgr., Tüſchtucher 
à 15 fgr. und Strümpfe Dtzd. rtl. S. W'rLöwenſtein, Langgaſſe 377. 

80. Electro Magnetie Ringe, am Finger zetrag, geg. alle rheumat., 
Gicht⸗ u. Glieder⸗Schmerz. empf. G. Voigt, Franeng. 902. 

81 F Havanng⸗ u rtl. 2% 30, Hamburger Cigarren a rtl. 15, 16, 18, 20, 
22 u. 25, platte Manillas a rtl. 16,9 Melle Heil Eciſeg. 1601. bei J. Mank lewicz. 
82. Um für Tiefen Winter zu räumen, verkaufe ich einen Theil meines Waaren⸗ 
lagers zu auffallend billigen Preſſeu. Ich weiſe daher auf mein wohlaſſortirtes 
Herren-Garderobelager sin, ſowie auf eine Ausw. v. Rauch⸗ 
waaren aller Art, als: Schuppen⸗, Aſtrachan⸗, 
Nertz⸗, Marder, Zobel⸗ ꝛc. Pelzen, Boas, Muffen, 
Schlittendecken, Fußſaͤcken u. Herren-Bournouſſen 
mit Pelzfutter, den neueſten Damen-Maͤnteln in 


allen Stoffen. i J. Auerbach, Langgaffe No. 373. 
83. Trocknes ſtarkklobiges, 3⸗ſuß Eichenholz wird rom Platz verkauft p. Klftr. 
5 rtl. 73 for. Comtor, Laſtadie 430. 
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„Echt franz. 7 breite ſeid⸗ Kleiderzeuge (nicht 
a ide) A 2 fg. und coul. Ja AN C sc. 
0 bei Cohn, erſten 1 a 


en Virgini zur Cigarrendecke empfiehlt billigſt Wer- = Noͤtzel. 120 
lee an che Fleiſch⸗Würſte empfiehlt 7 

W. Schlucker, am Holzmarkt: in der Krantute 
87. Alle Arten Ban Quaſten Schnüre, * m om ic. 


— ut u. billig der Pyſamentirer R. Glaſer, 
3 e aha 638. 62 a und 5 dar 8 fahle rege 


E die ta l E hä 305 von. 
89. Nachdem von = Klidohans 80 d ermögen des Buchbindermeid 
ſters Friedrich Guſtav Herrmann durch die Verſügung vom IE Mai d. J eröff⸗ 
net worden, ſo werden alle diejenigen, weſche eine Forderung au die Concurs⸗ 
Maſſe zu haben vermeinen, hiemit aufgefordert, ſich ae in dem auf 
den 15. März 1813, B.⸗M. 11 U 

vor dem Herrn Ober⸗Landes⸗Gerichts⸗Aſſeſſor 10 an Kan Zermin mit — 

Anſprilthen zu melden, dieſelben vorſchtiftsmäßlg zu li Wa die Bewei nde 
über die Richtigkeit inter" Förderung einzureichen oder apa zu mache und 
demnächſt das Anerkeuntniß oder die Inſtruction des Anſpruchs zu gewärtigen. 

Sollte einer oder der andere am perſönlichen Erſcheilen vethind . en 

ſo beingeſe wir demſelben die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien, Jußiz. Rath Groddeck 
ine Täubert und Völtz als Man! atarien in Vorſchlag, und wei⸗ 
ſen den Crediter an, einen derſelben mit Vollmacht und Juformation zur Wahr 
nehmung ſeiner Gerechtſame zu verſehen 

Derjenige von den Vorgekadenen aber, weicher weder in Perſen Hg durch 
einen Bevollmächtigten in dem angeſetzten Termitte erſcheint, hat zu ewtti⸗ 
gen, daß er mit ſeinem Anſpruche an die Maſſe präelud irt und ihm kesbalb ge“ 
gen die übrigen Creditoten ein ewiges Stillſchweigen auferlegt werden wird. 

Danzig, den 11. December 1347. 
Königl. Land- und Stadtgeticht. 
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